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Jean-Pierre Dürig, Philippe Rämi
Zürich

^ X\-,\.

¦ * **Ä tf^

ä
HBn__n

H

B

¦ Der durch das einseitige
Wirtschaftlichkeitsdenken
entstehende Druck führt zu
immer kürzeren
Bearbeitungszeiten. Wir bedauern
sehr, wenn wir zur Eile

gezwungen werden und wir
gleichzeitig spüren, dass ein
Projekt Zeit zum Nachdenken,

zur Reife und für
Änderungen braucht.

¦ ¦ Wir haben beide bei
Ernst Gisel gearbeitet,
Philippe Rämi auch bei Claude
Paillard. Die Frau von Jean-
Pierre Dürig ist aus Madrid.
Reisen und Besuche in Spanien

und Portugal haben
einen grossen Einfluss auf
die Architektur.

¦¦¦ Erfolg haben heisst
für uns nicht Wettbewerbe

gewinnen, sondern Bauen.
Wir freuen uns, im Sommer
mit dem Bürohaus in
Salzburg zu beginnen.

Projekt Postbetriebsgebäude
St.Gallen, 1993

Modellfotos: Peter Grünert, Zürich
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